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Vorstellungsgespräch 
über Skype

Ich hab mich für eine 
Lehrstelle beworben und 
soll nächste Woche mein 
Vorstellungsgespräch über 
Skype machen. Worauf muss 
ich achten?

Niklas, 15

Lieber Niklas,

Um zu verhindern, dass sich das 
Corona-Virus weiter ausbreitet, 
ersetzen momentan viele Firmen 
persönliche Termine durch Video-
Gespräche. Das ist auch bei Vor-
stellungsgesprächen eine mögliche 
Lösung. Als ersten Schritt solltest 
du deinen Profilnamen und dein 
Profi lbild so wählen, dass sie seriös 
wirken. Außerdem würde ich dir 
empfehlen vor dem Termin mit der 
Firma zu überprüfen, ob die Tech-
nik, die Lichtverhältnisse und die 
Kamera- und Audioeinstellungen 
optimal passen. Starte dafür einfach 
ein Testgespräch mit einem Freund. 
Sorge dafür, dass du während des 
Vorstellungsgesprächs nicht gestört 
wirst. Informiere dazu deine Familie 
und schalte das Handy während des 
Termins aus. Auch deine Kleidung 
solltest du so wählen, dass es dem 
Anlass angemessen ist. Vermeide 
übertriebene Gesten und schau 
freundlich in die Kamera. Sprich 
nicht zu schnell und halte Stift und 
Zettel für Notizen bereit. Weitere 
Tipps zur Lehrstellensuche fi ndest 
du unter www.jugendservice.at/
bewerbung. Viel Erfolg!

VORGeSTeLLT

„Tipsi“ präsentiert die
erfolgreiche Kohlmeise
ReGIOn. Die Blaumeise „Tipsi“ 
präsentiert im Juni eine Kohl-
meisenfamilie aus der Region.

von JULIA KARNER und FLORIAN MAYR

Die Kohlmeise ist der bester-
forschte Vogel. Die Wissenschaft 
weiß, dass Kohlmeisen bei Ge-
fahr wie Schlangen zischen kön-
nen, dass sie in England wegen 

der Fütterung mit Futterspendern 
innerhalb von 30 Jahren längere 
Schnäbel entwickelt haben, als 
ihre Artgenossen in Europa, dass 
sie gerne im Umfeld von aus dem 
Winter bekannten „befreunde-
ten“ Kohlmeisen brüten und dass 
Verkehrslärm sie vom Fressen 
abhält. Hungern sie im Winter, 
fressen sie auch Zwerg� edermäu-
se. Ist im Frühling ein Nistkasten 

besetzt, dann pecken sie, bis der 
Eigentümer � ieht. Aber was weiß 
man von ihrem ganz normalen 
Alltag? Familie Fischelmayr aus 
Rems möchte mit „Tipsi“ und 
ihren Fans diese Naturbeobach-
tung aus dem eigenen Garten tei-
len. Aus den Bildern kann man 
erkennen, wieso die Kohlmeise 
bei der Stunde der Wintervögel 
immer vorne mit dabei ist. 
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Vögel der 

Region

Kreativität: Ob Baumhöhle, Postkas-
ten oder Dekostein, die Kohlmeise 
brütet, wo gewisse Standards passen. 

Kontinuität: Auch heuer hat sich die 
Kohlmeise wieder den Dekostein der 
Familie Fischelmayr ausgesucht.

Quantität: Ein Blick in das Innenleben 
und schon reißen zig Kohlmeisenkü-
ken ihre orangen Schnäbel auf. 

Qualität: Passt das Umfeld und das 
Wetter, bringen die Kohlmeisen schon 
mal acht von neun Jungen durch.

Durchsetzungskraft: Ihre Jungen 
sind beim Ausfl iegen nicht ganz so 
hilfl os wie andere Arten.

Neugier: Die Eltern kommen zwar 
noch füttern, aber das Junge erkun-
det schon den schönen Garten.
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